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est in Aeppelheem 

 

Wie die Jahre zuvor, waren auch dieses 

Jahr viele und erlesene Gäste auf dem 

Winterfest im Hause Finatus. Die 

Stimmung war ausgezeichnet. Man ließ das 

Jahr Revue passieren, führte unterhaltsame 

und anregende Gespräche und es wurde viel 

gelacht. 

Das einzige, was den Gästen wortwörtlich 

im Magen lag, war das Essen.  

Auf unsere Nachfrage hin versicherte Herr 

von Finatus, daß er sich der Angelegenheit 

persönlich annehmen werde und er mit dem 

Küchenpersonal einige ernste Worte 

wechseln würde. Immerhin steht hier nicht 

nur das Wohl der Gäste, sondern auch der 

Ruf des Hausse auf dem Spiel. 

 

 

lchemistenzunft in Tiwa 

 

In den Tagen des Thyria im Jahre 11236 

n.Z.F. wurde in Tiwa die erste Zunft der 

Alchemisten eröffnet. Unter der Leitung von 

Großmeister Toel Faron und des 

Zunftrates bestehend aus Großmeister 

Tiberian Brelok und Meisterin Isera 

Silberblatt werden angehenden Alchemisten 

und interessierten die Dergarmgefällige 

Kunst des Brauens näher gebracht. Der 

Bote war natürlich vor Ort und hat sich 

persönlich umgeschaut, denn die Zunft hat 

natürlich auch überregionale Bedeutung, 

eröffnen sich doch neue Möglichkeiten zum 

Handel und zu einer eventuellen 

Zusammenarbeit mit ganz Tiwa. 

Großmeister Tiberian Brelok sagte: „Wir 

wollen die Alchemie nicht nur lehren sondern 

auch die Bevölkerung, die bisher noch keine 

Erfahrungen mit der allgemeinen und 

gehobenen Alchemie gemacht hat, aufklären 

und auch die Angst vor der Alchemie 

nehmen“. 

Tiberian Brelok ist in der Tiwanischen 

Landesarmee und unterstützt diese seit dem 

Frühjahr 11235 n.Z.F. 

Aus Weidenau kam im Jahre 11233 n.Z.F. 
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Isera Silberblatt nach Tiwa und ist seitdem 

bei der Bevölkerung gerade durch ihr 

umfangreiches Wissen in Kräutern aller 

Art sehr beliebt. 

Für die Zunftsleitung ist Großmeister Toel 

Faron aus Weidenau angereist. Durch 

seine Forschungen in Andurin hat er 

besonders viel Wissen in Einheimischen 

Kräutern und Pflanzen sowie Mineralien. 

der Alchemie können viele Krankheiten und 

Verletzungen besser geheilt werden als 

durch nur einfaches auskurieren. Außerdem 

eröffnet die Alchemie Wege und 

Möglichkeiten die bisher unvorstellbar 

waren. 

Interessierte können sich bei der 

Alchemistenzunft melden. Die erste 

Zunftsniederlassung ist in Trakonia in der 

Grafschaft Tiwa. Eine weitere, größere, 

soll demnächst in Tiwa-Stadt entstehen. 

Der Bote wünscht der Zunft einen guten 

Start und viel Erfolg!  

CH    . 

 

iebesgilde zerschlagen 

 

Wie uns zugetragen wurde, konnten die 

Wachen dank einiger Hinweise seitens der 

Bevölkerung, endlich die Diebesvereinigung 

in Kanaa zur Strecke bringen. 

Die Diebesgilde nutzte auf schamlose und 

intrigante Art Kinder zu ihren Zwecken. 

Während die Kinder oftmals mit leeren 

Versprechungen dazu gebracht wurden, die 

Opfer abzulenken, erleichterten die Diebe 

deren Geldkatzen. 

Die ausgenutzten Kinder wurden nun in die 

Obhut von liebevollen Familien gebracht 

 

rohes Fest 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 

Frieden herrscht im Lande. Das letzte, 

nennenswerte Ereignis, bei welchem sich die 

Bewohner Andurins in Gefahrbefanden, ist 

nun auch schon Monate her. 

 

Unsere Hoffnungen, daß Andurin vereint 

unter unserem geliebten Herrscher und 

Schirmherren eine Zeit des Aufschwungs 

und Friedens erfährt, scheint nun endlich 

Realität zu werden. 

 

Wir wünschen allen Bewohnern Andurins 

ein friedliches und frohes Fest zum 

Neujahrsbeginn. 


